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tzagogischer Kaudkatalog erschienen, 203 S. stark. Er nennt sich

„Katalog 210" und bietet eine reichste Auswahl in pädagogischer
Literatur. —

Im Verlage von A. Haase in Prag. Wien und Leipzig erscheint
die Zeitschrift .Schaffende Arbeit «nd Kunst i« der Schule". Be.
reits sendet fie die 9. und 10. Beilage den Lesern zu. 9 ist betitelt
„Ueber den Einfluß der Mundart auf die Aneignung deS schriftdeutschen
GedankenauSdruckeS", 75 Heller, 34 S. — und 10 „Mit seinen Schülern
quer durchs Heimatland". Eine Schülerreise, 60 Heller, 18 S. Zeit«
schrift und Beilagen find reichhaltig. —

* Aufgaben für das Kechnen in deutschen Schulen
von Hellermann, Landgrebe und Weider. Verlag: L. Oehmigke
(R- AppeliuS) in Berlin, Zimmerstr, 94. Die Aufgaben liegen in 12 Heften
vor. Preis per Heft 45, 50, 50. 65, 65. 60. 60, 80. 75 Pfg., Mk. 1.10,
1 und 1.30. — Seitenzahl 28. 58, 58, 74, 74, 66, 68, 90, 80. 112,
108 und 140. — Stoffverteilung in jedem einzelnen Hefte:

I Kost: Zahlenraum von 1—20, Addieren und Subtrahieren im Zahlen»
kreis von 1—100.

II Heft: Rechnen in den 4 Grundrechnungsarten von 1—100. Sichere
Beherrschung des kleinen Einmaleins und des Eins in Ein». Addieren und
Subtrahieren im Zahlenkrei« von 1—1000.

III. Host : Multiplizieren und Dividieren im Zahlenkreis von 1—1000.
Die 4 Grundrechnungsarten im maßvoll erweiterten Zahlenkreis.

IV. Heft: Wiederholungsaufgaben. Befestigung de» Rechnen» im größeren
Zahlenraume. Uebungen mit mehrfach benannten Zahlen und Anwendung auf
Dreisatzaufgaben. Anwendnng der dezimalen Schreibweis«.

V. Heft: Wiederholung. Teilbarkeit der Zahlen, größte» gemeinschaftliche»
Maß; kleinste» gem. Vielfache». Primzahlen; zusammengesetzte Zahlen. Gemeine
Brüche. Anwendung in Dreisatzaufgaben aus dem bürgerlichen Leben. Einfache
dezimale Rechnungen.

VI. Kost: Wiederholungen. Dezimalbrüche, auch in Verbindung mit ge»

«einen Brüchen. Zusammengesetzter Dreisatz in schwierigen Aufgaben det bür-
gerlichen Lebens, insonderheit aus der Prozentrechnung. Vorbereitung des

arithmetischen Unterricht» durch Wiederholung von früher gelösten Aufgaben
unter Verwendung von Buchstaben statt bestimmter Zahlen. Auswertung von
Buchstabenausdrücken durch Einsetzen bestimmter Zahlen.

VU. Hoft: E» besteht ein Heft für 7. Schuljahr der Knaben und für 7.
Schuljahr der Mädchen.

Für die Knaben: Wiederholungsaufgaben. Prozentrechnung und ihre
Anwendung. Die ReichSverficherungsordnung. Aufgaben au» verschiedenen Ge»

bieten.

Für die Mädchen: Wie bei den Knaben, dazu von der Flachen» und
Körperberechnung. Linien, Winkel, Quadrat und Rechteck. Wür el und qua»
dratische Siule.

VIII. Hoft: Für Knaben: Wiederholungen und Ergänzungen. Rabatt-
und Diskontrechnung. Verhältnisse. Gesellschafts» und Mischungsrechnung. Oua»

dratwnrzel. Au» dem Leben in Gemeinde und Staat. A«S den WissenSflchern.
Algebraische Aufgaben.

Für Madchen: Wiederholungen und Ergänzung«. Kaufmännische
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Rechnungsarten. Rabatt«, Diskont«, Termin» und BerbâltniSrechnungen. Se»

sellschaftS» und MischungSrechnungen. Ausziehen der Quadratwurzel. Aus dem
Reiche der Frau. Au« dem Leben in Gemeinde und Staat. Aus den Wissen«-
fächern. Algebraische Aufgaben. Darstellung und Berechnung einfacher Flüchen.

IX. Heft: Für Knaben: Zinsesberechnungen nach Tobellen und ihre
Anwendung (Lebensversicherung, Leibrente, Amortisation zc.) Geld, Wertpapiere,
Wechsel, Check, Kontokorrent. Kostenberechnung (Kalkulation), Kostenanschläge,
Buchführung. Gemeinde» und Staatshaushalt. Au« dem Wirtschaftsleben.

Für Müdchen: Wie oben, aber statt Kalkulation und Kostenanschläge
— einfache kaufmännische Buchführung. Au« der Hauswirtschaft und Flächen»
und Kürperberechnung.

Diese 12heftige Ausgabe nennt sich „für Mittelschulen' und ist für 9
Schuljahr: berechnet. Eie Eigenart der gediegenen Hefte erweist sich schon au«
der Inhaltsangabe der einzelnen Hefte und au» der Abgrenzung in den Stoff
für Knaben und Mädchen vom 7ten Schuljahre an. Au« diesem Grunde führten
wir auch die Inhaltsangabe wörtlich an. Spezielle Vorzüge der Hefte liegen
in den so genau dem täglichen Leben entnommenen angewandten Aufgaben. Z.
B. Heft 1 : Der Hühnerhof k Aufgaben. — Die Familie 6 Aufg. — Unsere
kleinsten Münzen 18 Aufg. — Vom Einkaufen 8 Aufg. — Auf der Straßen»
bahn 7 Aufg. — Bei den Hühnern 5 Aufg. — Schulzeit und Ferien. — Vom
Sparen ic. —

Heft S: AuS der Landwirtschaft. — Vom Handwerk. — Vom Haushalt.
— Vom Gewerbe zc.

Heft Z: Am Neubau. — Vom Militär. — Von der letzten Volkszählung
17 Aufgaben. — Von der Post S Aufg. — Berechnungen im Hause 18 Ausg.
— Zm Obstladen 6 Aufg. — Beim Buchhändler 5 Aufg. zc.

Heft 4. Von der Forstwirtschaft. — Vom deutschen Reichsheere. -- Tier»
schütz. — Vom Eisenbahnfahrplan ic.

Heft 5: Rätsel- und Scherzoufgaben. — Au« dem Unterrichte. — Ber-
liner Verhältnisse. — Etwa« vom Gelde zc.

Heft 6: AuS dem Familienleben. — Vom Ruhegehalte der Beamten.
Au» der Landwirtschaft. — AuS der Geschichte und Geographie ic.

Heft 7: Die mitteleuropäische Einheitszeit 6 Aufg. — Personenbeförder»

ung mit der Eisenbahn 5 Aufg. — Hypotheken 7 Aufg. — Wohnung 11 Ausg.

— Heizung und Beleuchtung 9 Aufg. — Nahrungsmittel und Kleidung 7 Ausg.

— Steuern, Versicherungen, Schulgeld 9 Aufg. — Au« der Physik. — Au»

der Erdkunde. —
In dieser Art verteilen sich die angewandten Aufgaben auch in den an»

deren Heften auf alle Wissensgebiete, find immer dem täglichen Leben und dem

Gesichtskreis de« Kinde« entnommen und vertiefen so da« allgemeine Wissen de»

Kinde» und bilden ein« Wiederholung für d«n gesamten Unterrichtsstoff. Die

Hefte bilden für schweiz. Verhältnisse einen trefflichen Wegweiser und Ratgeber

für strebsame Lehrkräfte und verdienen beste Empfehlung. —

* Von unserer Ikrsnkenkssse.
Geehrter Herr Berbandskassier!

Mit tiefempfundenem Danke sende ich Ihnen die Quittung für
daS erhaltene Krankengeld; ich danke auch sehr für Ihr Interesse und

kann ich melden, daß eS wieder ordentlich geht; hätte freilich nach AuS-

sage der Aerzte und späterer nochmaliger Behandlung mehr als ZV

Krankentage bekommen. Ich bin aber mehr als zufrieden und wollte

nicht mehr, damit diese so segensreiche aber noch jugendliche Institution
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unserer Krankenkasse nicht zu sehr durch mich geschädigt würde. Ich
werde auch bei Gelegenheit bestmöglichst für diese Institution Pro»
paganda wachen. Mit herzlichem .Bergelts Gott' und Hochachtung»,
vollem kolleg. Gruß

St.. 12. Juni 1913 K.
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